
stand Island 

nzeiger und Herold. 
Dr.ksD SOYDEN. 
zt und Wand - "«rzt. 

dont-en- Aufmerksamko wird de Be- 
dlnng von Flugetk L ten Rasen nnd 

v Halskkankheiten gewi met. 
Willen akkurat nnd künstlerisch angepaßt 
e modernen Instrumente jin Behandlnnq 
er Krankheiten. «oqgc3 H- 

cfsiee über Bank of commerce. 

Lokalcs. 

—- Adonnnt aus den ,,Ameiger und 
eroldA 

L- Jn Zion Grove werde jetzt fast 
täglich Ptcuics abgehalten. 
—- Große Herabsetzung der Preise an 

sen skeiihjahtw Anxügen bei 
W o 1 b c- ch g. 

—— Wollt Ihr Beschäftigung? Ja! 
est die Anzeige der Jewell Nurfery (5o. 

anderer Spalte. 
·—-- Tie Gattin des Hm· Hy. Mayek 
gab sich am Samstag in Begleitung 
es Sohnes Arthut nach New York. 
s— Diese Woche war die (Founty-Be- 
kde in Sitzung als Ausgleichungsbe- 

orde; am litten sindet regelmäßige Ge- 
äsissidung statt. 
—- Ein Junge Namens John Free- 

an mar am Montag Morgen zum 
pielen aus einein Schuppen herumge- 
etieit, non wo er heruntersiel und einen 
rm brach- 
—- Bei Shraeule ist das Vieh des 

armer-Z D. W. Braddock von der Toll- 
uth befallen. Seine sämmtlichen 
chweine sind der Krankheit erlegen, so- 
ie auch mehrere Kühe. 
—- Ernst Lindetiioiiii uoii Lincoln 

eilt hier zu Besuch bei seinen tflterm 
,r wird ein paar Wochen hier bleiben 
nd dann wieder i«incoln, woselbst er als 

Provisor in einer Apotheke angestellt ist, 
zurückkehren 

« Am Dienstag verheirathete sich 
Br. J. G. Baß von hier niit Fil. Lelia 
Hendersom einer Lehrerin in Braten 
Von-, roo auch die Hochzeit stattsand. 
Das junge Paar wird vorläufig sein 
Heini in Grund Island ausschlagen. 

—- Montag Abend, nach dein Ne- 
schästgschluß begab sich das Personal von 

Martin ils- (5,o.’·3 Geschäft nach Lion 
rove, iiin daselbst sich mehrere Stunden 

amiisireii. lsiu gutes Abendesien 
Hände eingenommen, gesischt, «V-oot ge- 
fahren und getanzL 

—- Zran Oenry Möller von Samm, 
Harlaii Coiinty, ist hier zu Besuch bei 
ihrer Mutter, z rai: Johanna Poliz, und 
mird mehrere Wochen hier verweilen, wag 

unserem Freunde Henry Möller in Enpna 
volle Gelegenheit giebt, alle Freuden des 

Sirobwittiverthumg durchzulosteik tis 
lebe die goldene Freiheit! 

—-- tsiii Reise per Wagen über Land 
von hier nach Winoria, Miniiesota, tra- 
ten ain Montag Hr. Jos. tiiliaii nebst 
Frau und Sohn Janies an. Sie sind 

« 

bestens ausgestattet mit vorziiglichein 
Wagen, Zelt und allein Möglichen und 
gedenken sie, aus diese Weise eine gute 
Neile zu machen und sich das Land gut 
zu besehen. 

,- — Fel. Mirinie Neubert, Tochter 
von Hrn. und Frau John Neubert Sr. 
aus dem Eiland, feierte ani Sonntag 
ihren 20sten Geburtstag, zu dein sich 
eine ziemliche Anzahl Freunde einge- 
sunden hatten, die bestens bewirthet 
ivurden und dein Geburtstagslinde noch 
rechtsstbie Wiederkehr dieses Tages 
Dünschett 

—- Hr. John Eggers von Loup City 
war lehte Woche in Qmaha, doch als er 

wieder zurückkam, konnte er nicht von 

hier nach Hause, wegen des unterbroche- 
« 

sen Eisenbahnbetriebeo im Norden in 
e Folge der Ueberschroemniungen. Erst 

vorgestern Morgen wurde ein Zug auf- 
gemacht, der versuchen sollte, Loup City 
zu erreichen und kann Hr. Eggers niit 
demselben aus die Heimreise. 

— Hi. Jos. Sondertnann kaufte auf 
seiner Geschästgreise kürzlich so viele 

Möbel, daß er dieselben gar nicht unter- 

zubringen weiß und deshalb in seinem 
Lager ausröurnen niuß, uin Platz zu 
schassen. Aus diesem Grunde hat er 

beschlossen, allen Demn, die seht Möbel 
tausen, sehr niedrige Preise zu machen. 
Wenn Ihr also Möbel gebraucht und 
Geld sparen wollt, so ist seht die Zeit, 
nach Sondermeran ä- l5c. zu gehen und 

elnzutanuxk 

( —- Olm Sei-mag machte sich eine 

Partie Leute aus rum Fischen im Platte 
Fluß und wurde sich dazu natürlich ge- 
hörig verproviantirt nnd an »(5rsrischun- 
gen« mangelte es durchaus nicht. Nach 
dem »großen Fischzug« (der aber sehr 
mager aussieh, und als man sich aus den 

Zeimweg machte, zeigte eg sich, daß ein 
— iitglied der Gesellschaft — wir wollen 

ib «Jobn« nennen —- sich stark über- 
ekb «tetbatte (närnlich bei den Erstlich- 
un en) und war er so schwach geworden, 

a er vorn Wagen siel. Glücklicher-. 
eise waren bie Anderen noch in solchem 

stande, daß sie sein Ver-schwinden bei 

Inkten und wurde er wieder «’reinge- 
holst-· John gesiel bat Uzen seiner 
Laternchen durchaus nicht, aber »ide- 
ikost was on dlm all tlse name-. « 

—- Nautht Steintneieris »Seid sent-« 
5 Cent-Cigarre. 

— Die Gattin des Hrn. Chas. Bieck 
seierte gestern ihren Geburtstag. 

—- Jn der Nähe von Chaprnan starb 
am Freitag Hr. John Nordgren, einer 
unserer alten Ansieder. 

—- zrau Katharina Maß, welche die 
letzten paar Jahre m Oregon wohnte, 
kehrte atn Sonntag hierher zurück. 

— Ho Tr. Henry Janß wer diese 
Woche einige Tage hier zu Besuch. Er 
ist ietzt in Marshalltown, Iowa, ansäs- 
fig, wo er ais Doktor praktizirt. 

— Achtet aus das Datum hinter Eu- 
erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendungdes Abou- 
nement9. 

—- Am Sonntag starb in der Woh- 
nung von Frau Vorder-, Oft Dritte Str» 
Or. Clinton Broadwell. im Alter oon 
22 Jahren. Das Begräbnis: sand 
Dienstag Vormittag statt- 

—«— Hin Andrew Cosh, einer unserer 
Councillente, wurde am Montag trie- 
graphisch vom Tode seines in Briogervas 
ter, Süd-Dakota, wohnenden Schwagerg 
benachrichtigt und begab sich dorthin, um 

dein Begräbnis beizttwohnen. 
—- Morgen Sonnabend) Abend gro- 

ßes Garten - anzert und Ball in 
Hann’s Parl. Limonade, Sodatoasser 
und andere leichte Erstischuiigen werden 
seroirt. Alle sind sreundlichst eingela- 
den. Eintritt zum Park 10 Tenta- 

— Der Blitz beschädigte mein Haus 
am Samstag Abend den 6. Jisni ’9tz. 
Dienstag Mittag, den 9. Juni 't)6, wa- 

ren alle nöthigen Reparaturen zu meiner 
vollen Zufriedenheit vollendet. Poliee 
in der »Gewinn« oon Freeport, Jll., 
A. S. Wilhelm G Co» Agenten. 

(Gez.) Charles Joehnk. 
—- lzszinen niederträchtigen Streich 

spielte uns der Druckerteusel lehte Woche 
bei der Composition des Satzes sür den 
Ball des Grand Island Social Club, 
indem er iür denselben einen Ball für 
den 14. Mai anzeigte, anstatt, wie eH 

heißen sollte, für den 1—i. Juni. Hier- 
mit nun die Berichtigung. 

--— In dem Hotel bei dem B. ä- M- 
Bepot oergiitete sich am letzten Samstag 
eine Frau Nament- White, indem sie 
Strychnin nahm. Tie Ursache des 
Selbstinordeg ist nicht bekannt. Sie 
war kränklich und erhielt kürzlich die 
Nachricht vom Tode einer Schwester, wac- 

sie tiessinnig machte und nimmt man an, 
daß dies sie Zu der That trieb- 

Dein Publikum hiermit zur Nach- 
richt, daß ich meinen Satans-, die 
»Ur-Hm (,-·-it.«,« wieder übernommen 
habe und lade ich Alle ein, mich Zu be- 
suchen. Ich werde stets vorzügliche Ge- 
tränke und Cigarren halten und sichere 
Jedem iuoorkoniniende Bedienung iu. 
Uin zahlreiche Kundschast bittend, zeichnet 

Achtungsooll 
Johii .sttil)lsen. 

» Fariner tcarl Baasch feierte lebte 
Wochesrinen Neburtåtag nnd hatten sich 
dazu zahlreiche Freunde und Nachbarn 
eingesiinden, uni gehörig celebriren in 
helfen, wag ihnen auch bestens gelang. 
Das Gebiirtstagskind hatte sür Er- 
srischnngen bestens gesorgt und bewirthe- 
te seine Gäste vorzüglich. Henry Stelk 
wurde als Kapellnieister engagirt und 
lieserte Musik, so daß auch getanzt wer-» 
den konnte und amüsirten sich die Ge-; 
burtotagsgaste ausdas Beste. Möge eH’ 
Allen vergönnt sein, noch recht viele Ge- 
burtstage mit Freund Carl zu feiern. 

—- Unser Schaden ist Euer Barthen- 
Die Geschüste waren nicht wie man er- 

wartet, unser Waarenlager aber sür gro- 
ßen Absatz berechnet dieses Frühjahr in 
Erwartung besserer Getreioepreise. Un- 
sere Hossnung wurde getäuscht und wir 
haben massenhast Waaren, die wir nicht 
gewillt sind, überzuhaltem weshalb wir 
sie zu sehr herabgesehten Preisen verkau- 
sen. Alle Frühjahros und Sommer- 
ioaaren sind seht bei uns so billig wie 
noch nie und solltet Jhr diese äußerst 
günstige Gelegenheit uni keinen Preis 
versäumen. lKommt und überzeugt Euch 
selbst. S. N. Wolbaeh. 

— ,,llni’s immelsevillety wes-sangen 
wir mit dem Feng onst-« sragten rathlos 
die Angestellten in Sonderinann ös- liess 
Möbelgeschäst, als He. Sondekmann 
von seiner Reise zurückkehrte und ihnen 
mittheilte, wag er alles eingekauft. Joe 
traute sich hinter den Ohren und dachte 
selbst, »Ja, den Tannen mal matt wi 
da? Ich sauste so viel, weil Alles so ver- 

führerisch war und nun haben wir’g. 
Da tnnsz Platz geschafst werden um jeden 
Preis, so oder so. Wir bieten unser 
Lager von Möbeln nnd Einrichtmth 
stücken zu Spottpreisen aus, so daß 
Jeder gleich etwas knust und aus diese 
Weise bekommen wie Plah.« Also wer 

irgend ein Möbelstück gebrauchen tann, 
der gehe jetzt nach Sondermann ei- Co. 
nnd mache sich dte Gelegenheit zu Nutze- 

tko In mehr Inland in deeiec megknd des Landes als 
von allen anderen Krankheiten zusammen. and bi- in 

den lepten Jahren galt ee als naht-UND Viele Jahre 
lang erstatten Doktoren ihn me eine losale Krankheit 
Insscheieden lot-sie hetlenittel soc und da sie tin mit 
sestttchee Behandlung beiedadt nicht namen, eells ten 
ste ihn scu un tell-an tte W entetsatt hat bewiesen, « 

das tat-Ins e ne Sonstltnuene eankhett tu nnd bei-hats 
esnstituttonese Hehandlnn eeserdeet Hal« Notar-h- 
tt-, sah-i let vact I. H. Sie ne «- lt p.. "1-sledo, 
c- o« ttt d etn ige contettnttone e tue li- Markte. 
s e sittan 0 in Dosen Idee Gaben san 10 Tropfen 
dto eine-I ZeMsel voll gen-Innen- Ste sitktt ans 
das Ins nnd d c thut-i e VII-Mache des Systeme- 
Ste steten its-hundert De m ttte seien Inst, den ste u 

III-tm versing rast Euch Alte-take nnd Zengnlsie 
assist- lasse-. 

J. z. Ebene n « Eo..1oledo, O. 
I- Ueetantt sen asen spendeten-. we· w 

— Nehmt Eure Neparaturen nach dem 
Uhrmacher Max J. Egge- 

——- Frau Rosa Pleyte, geprüfte Heb- 
iamnie, 511 Ost 7te Straße. 33—45 

J —- Jn den letzten Wochen machten die 
’Tornado - Versicherungg - Gesellschaften 
ziemlich viel Geschäfte. 

—- Hr. nnd Frau S. N. Wolbach 
waren diese Woche in Beatrice, zum Be- 
fnch bei Hin. Wolbach’"s Bruder dort. 

— Das Vefinden des Hin. Henry 
Giese, Stipervisor von Washington 
Township, ift sehr schlecht die lehtenTagr. 
Er befindet sich jetzt unter Behandlung 
von C. Jpsen. 

—- Am Montag Abend begab sich Dr- 
ifx is. Brysselbont nach Lehi, Utah, um 
der Hochzeit des Hm. Vallez dort, der 
sich eine Lebensgesährtin von Rock 
Springs, Wyo., holte, beiznwohneik 

—- August Reuting, der uns verließ 
nnd sich nach Iowa begab, ohne daran 
zu denken, all« unseren Regen mitzuneh- 
nien, giebt sich dort, wie wir dein »Jnde- 
pendent« entnehmen, den Titel eines 
,,Prosessor« und tnrirt Taubheit. 

—- Von ONeill traf die Nachricht 
ein, daß das Städtchen Lynch in Boyd 
County durch den Tornado, welcher jene 
Gegend heimsuchte, völlig zerstört sei, so 
daß kein Gebäude mehr ganz fei. Glück- 
licherweise wurde jedoch nur ein Mann 
verletzt. 

— Der U. P. Heizek Janies Vurns 
verunglückte am Dienstag in Lerington, 
indem ihm beim Einnehnien von Wasser 
in seine Lokoniotioe die Wasser-Ausfluß- 
köhre auf den Kopf fiel nnd ihm eine 
bedeutende Kopswunde verursachte. Er 
ronrde nach North Platte. gebracht nnd 
hofft man, daß er bald wieder hergestellt 
sein wird. 

—- Wenn Jhr eine gute Medizin ge- 
braucht, um Euer Blut zu reinigen, 
Nervenstärke zu geben und das ganze 
System zu kräftigen, mehtnt Hood’s 
Sarsaparilla, es verhindert Krankheit, 
indent es das Blut reinigt. 

Hvod’s Pillen kuriren Uebelkeit, 
Kopfweh, llnverdaulichkeit und Biliosu 
tät. MS 

— Das Liederkranz Picnic, das be- 
teils mehrere Male verschoben werden 
mußte, findet ganz bestimmt am Sonn- 
tag den H. Juni in Stolley’5 Park statt. 
Es sind großartige Vorbereitungen ge- 
troffen, eitt guter Tanzboden gelegt für 
die Tanzlustigen und werden die Mit- 
glieder des Vereins nebst Familien und 
Freunden jedenfalls einen gennßreichen 
Tag oerleben. 

—- Jn der Nähe von Colnmbug hauste 
letzten Freitag ein furchtbarer Hagel- 
sturnt, der viele Felder oerwiistete. Der 
Regen war sehr stark und wurde Alles 
überschwemmt und zahlreiche Brücken 
vernichtet oder beschädigt. Ein Zug der 
U. P. passirte gerade durch das Hagel- 
wettet und wurden sämmtliche Wagen- 
fenster auf der Nordseitc zerschlagen. 

—- Ain Freitag erhielt Or. Just-per 
Egger-S ein Telegramm von Lmaha, das 
ihn von dein plötzlich erfolgten Tode 
seines dort ansäfsigen Bruders Jarob 
lfggers benachrichtigte. lfr begab sich 
sofort nach der Farni seines Bruders 
Zahn Eggets, not-diuestlich von der 
Stadt, um auch diesem die Trauer-bot- 
schaft zu übermitteln und begaben sich 

»Beide zusammen nach Omaha, unt dem 
«Begräbuiß ihres so jiih aus dcm Leben 
gefchiedenen Angehörigen beizumohnen. 
Jacob Egger-S war seines Zeichens Archi- 
tekt und an einem hohen Gebäude, an 

welchem Reparaturen vorgenommen 
wurden, beschäftigt. Durch irgend einen 
Zufall stürzte er und fiel etwa im Fuß 
tief von dent Gebäude, wobei er so 
schwere Verletzungen davontrag, dasi er 

bald darauf starb. 
—--— Tag von unsere-n Assessor Win. : 

lsorneliug und seinen Gehiilfen gemachte 
Aiieszcnent für Hinz ist wie solgt: 
Wsrih deo Grundeigenthnins und 

·.«erbcsierun en in derStadi WILL-indem 
Persönliches l. igenthnin lässle-TM 

Toial sein«-»Nun 
Zahl der ocrbesserten Bat-neuen UMH 

« nnoerbesserten « (l,55;i 

Totalanxahl der Bauiiellrn tUljl 

Folgendes find einige der eingeschätzten 
»Jleins«: TW Pferde, 404 Koprind- 
vieh, Im Montefel, »O Schweine, 17 
Dampfmaschinen, W »Saseo«, 17 Vil- 
lard und Paris-Tische, 597 Wagen, 
1198 Uhren, 741 Nähniaschinen, 187 
Pianos, 152 Orgeln und —- sage nnd 
schreibe ——— hunderiundsiebenundzwanzig 
Bieycleo. Das Letztere ist unbedingt 
nicht wohr- 

——— Die Counties nördlich von hier, 
Howard, Sherinan, Valley, Greely u. 

s. w. hatten durch den Hagel, Sturm 
und furchtbaren Regen ungeheuer zu lei- 
den. Gebäude wurden zerstört, tausende 
Kopf Vieh gingen verloren, ein großer 
Theil der Ernte wurde zerstört, Brücken 
sorigeschweinnii u. s. w· Leider sind auch 
verschiedene Menschenleben zu beklagen. 
Jn Lonp Cin erirank ein Kind; im Oak 
Creek wurde Montag die Leiche eines 
kleinen Mädchens treibend gesunden; im 
Turkey Creek ertranken eine Frau und 
ein Kind und so sind der Unglücksfälle 
wohl noch mehr, doch trafen die Nach- 
richten aus den beimgesuchten Distrikten 
sehr sparsam ein, da die Verbindungen 
såinmtlich unterbrochen waren. Die 
Dämme der Eisenbahnen wurden aus 
weite Strecken sortgeioaschen und gab es 
viel Arbeit, den Schaden wieder auszu- 
bessern. 

Cnuzerl mit Ball 
im Sand-trog- 

lam Sonntag, den 14. Juni, 
—gegeben von— 

Parkling7s Band. 
i —- 

sDeH Nachmittags Contzert im Bart von 
der vollen Musiklapelle. 

Abends großer Ball. 
Jeder ist freundlichst eingeladen, an 

idiesem Vergnügen Theil zu nehmen und 

seinen amiisanten Nachmittag und Abend 
zu verleben. Das Cvmitc. 

—- Unterricht in der deutschen Spra- 
che wird ertheilt von Frau Einilie Blu-1k. 

—- Nestern Morgen in aller Friile 
begann es zur Abwechslung einmal 
wieder zu regnen. 

— Hin Robert Freitag vertrieb in der 
Nacht von Sonntag auf Montag einen 
isinbrechey der versuchte, sich durch die 
Hinterthür seines Hauses Eingang in 
dasselbe zu verschaffen. 

—- Selten noch hat in so kurzer Zeit 
nach ihrem Erscheinen eine Cigarre sich 
größerer Beliebtheit erfreut als die 
,,i’ri(i(.- ok Nebraska-A Dieselbe ist 
vorzüglich und der Preis nur 5 Gent-T 

—- Morgeu wird He. Geo. H. 
.Tbuiiiiiiel die Reise nach St. Louig an- 

streten zur republikanischen National- 
i(konuention. Auch verschiedene andere 

sGrand Islander werden zu der Con- 
Iventiou reisen- 
I —- Hr.Gus. Wiese von Chicngo, frü- 
therer Hülsssekretär der Farniers Union 
Versicherungsgesellschast hier und jetzt in 
Diensten der Lehigh Valley Coal Co. in 
Chicago, traf Ende letzter Woche zu Be- 
such hier ein und bleibt hier bis nächste 
Woche. 

—- Nächste Woche verheirathet sich in 
Lincoln HL Glis-. Kleinkaus mit Fel. 
Alice May isollier. Gus- ist ein Sohn 
von Adam Kleinkaus hier, ein strebsa- 
nier junger Mann und im Apothekeege- 
schäft thätig. Wir wünschen dein jun- 
geti Brautpciar viel Glück. 

—- Wegen der niedrigen Getrcidepreise 
dieses Frühjahr, waren die Frühjahr-s- 
geschiiite sehr still und große Waaren- 
vorräthe blieben unvertonst. Uin nun 

so viel als nur irgend möglich davon noch 
abzusehen wo es Zeit ist, osferiren wir 
alle Fiühsahrgivaaren zu bedeutend re- 

du; iiten Preisen und sollte sich das Pu- 
bliiuin diesen Vortheil tu Nutz-: machen 

S. N. Wolbach. 
—- Ter Blitz schlug letzten Samstag 

Nachmittag in dno Hans von Elsas-. 
»Joebiick in Joehnckg Addition und di- 

Hinolirte Schornstein nnd Qseii und be- 

Jschädigte das Haus etivio. Die Familie 
iniar soeben nach Hause gekommen utid 

xlsatte sich aus Angst noi einem Unwetter 
eben in den Keller qistiichtet als der 
Blitz einschlug. Frau loeln :ck wurde 

durch den Schlag oni iinei Seite tem- 

;porär gelähmt, doch eilsolte sie sich bald 
wieder Sonst kam Niemand zu Scha- 
den. Der Schaden cnn Eigenthum ist 

«versicheri nnd bereits wieder reparirt. 
i 

-—- T ie Verbindungen init den Gegen- 
den tiördlich von liier sind tie letzte Wo- 
che sehr schlecht, da dag Unwetter am 

Freitag Abend und Samstag schreckliche 
Verwüstuiigen aii,,erichtet hat. Einzel- 
heiten sind nicht gut Fu erfahren. Tie 
Thälei des Nord-, Mittel: und Süd- 
Loup sind überschwemmt; ebenso traten 

alle in den Gegenden befindlichen Bäche 
Zuber die Ufer. Hagelschlag oerrvüstete 
die Felder und die reißenden Wasser rich- 
teten ungeheuren Schaden an. Tausende 
Stück Vieh ertraiikeii uiid wurden fort- 
geschweinmt, Gebäude durch Sturm, 
Wasser und Hagel deniolirt und beschä- 
digt und leider sind in vielen Gegenden 
auch Menschenleben zu beklagen. Die 
Stürme und Ueberschiveiiiinuiigen suchten 
einen sehr großen Theil desz nördlichen 
und östlichen Nebi«askci’g heim. 

.--—.-...— -. — 

Nov Grove Lüge-. 
» :)cegelinäßige Versammlung der Linn 
Grabe Liga am Sonntag, it. Juni, 

Jst Uhr Nachmittags. »Jer Mitglieder 
sind dringend aufgefordert tu erscheinen. 

lHis plain, »O T. J. Frührinanm 
Selretär. Präsident 

Grund Island Soetat Glut-. 

Großer Ball am Sonntag, den H. 

Juni, im Vereine-total Hainrci Part. 
Nur für Mitglieder-. Eintritt frei. 

Eis Du Vckkaufcn 
iii Linn Grave. Preis iiur sitJZ Per» 
Tonne. Abgeliesertilsfröu « tzzz 

cbåthe Ase-neu gegen holten Ruban gesucht. 

Kraut-Hebel mit 6 Messern, 
« me qk isten-eri, Weißt Krautköpfe und alles 
andere Gemüte rasch und lchser. Wird tret pei- Poft e- 

laridt für IMM. Deel site IND- W IM» IIIstL 

Vetkäuter verlangt. 
Hitchiie isoinmtslloim Wolle Auswahl in Mlnnctotti 

etc-gener Baume. Sträuchen Minute-u Hainen u. t. n- 

.nre Auswahl iük Tereitorlutih Drei Arbeitsplane. 

III-mer Zahl-um Echten-i toter-, einer 

angeben » 

Die chchhh N URSIZIIY CO» 
Lake- clty, Mitm. 

Æ 

Wie schönste 

Dam en -,,Waift« 
dieser Saifon 

soeben erhalten bei 

III-DIENS- 
Kommtund seht sie; dieselben sind sehr hübsch. 

Wir haben die bestpassende Waist, sowie neue 

Muster, gerade wie sie von der Fabrik kommen 
Unser bester Versäuser ist unsere Dante-i- Waist 

(werth 75c), unser Preis iIt 
Diese Waistg passen besser, als biete, die siir 31100 o verkauft werde-i Versucht sie und Iie weiden Euch 
gefallen. Echte Farben und gute Muster. 

Einige ganz besonders hübsche Muster in seinen 
Tsiiiiitiee, mit abnehmbaren Kragen und Manschetteu, s 2 . 0 0 
Fu 82.()». Ort-kunnte TeIIing 

Unterkteidcr für Herren und Damen. 
Wir haben einige gute Werth-: in Waaren zu 25c uud auch einigesehr gute 

Wer-the Zu 5e und 10c iu »VestH« sür Tarnen und Kinder. 

Unser Lager von Strumpsmaaren ist das beste und die Preise sind gerade 
recht. Strümpfe siir Tanieu, Herren und Kinder, zu Ie,1()c, Ue, 15e, Me, 
We und 2 -c, in echt: schwarz, sowohl auch lohsarben und braun. 

Unser » Leder- ZtiiimpsM siir lKnaben sind das 

Herrlipeäze Ding; sie kewähren sich, iväiireud dauduedcin 2 S ,eiis lag sind iersuchen Sie ein saar ag na )Ite 

Jsxisknikuixltziekssschteulfmz331.1.c..W.L·q. ..:.,.do. o 
Vergeßt jene schönen Uhren, die wir 

an unsere Kunden verschenken, nicht. Be- 
seht sie in unseren Front--Fenstern. 

H. H. GLOVER CO 
A S. WiLHELM F- CO. 

thiachiolgei uau Jl. »Ih. trIillIeinH 

Ofsicc im Heddeeväudcy geg. der alten Postofsiee. 

Feuer-, Windsturm u. Einfalt- H ans-I Vetsiwyetuna 
Grundeigentljithsggeutesr. 

Geld zu ericiijcs auf Norm Eigentisuue 

Daniossgluis u. Eisenbahn-Fahrtarteik 

’« : ,- I 
cABLbD POULTRY GARDSN AND RABBlT FENCE the best m the tus-rket; 

Als-) cABLLD FIELD AND Hcc FENclNc sTEZLWEB PlclcST LAWN FENCE skEEL 
WIRS FENCS ZOARDZ akull Uns of steel states steel posts and kast, hteel weh 
pm kel trut- now-s t- nnd-. tutngto gugrds. Cat· du«-no Free. 

De Kalb Pence co., too High st., De Kalb II? 

Die allerbesten Waare u, 

sowie Farben, alle Harten Gek, garst, Glas, Zinses Fassetety 
Haksoming Fkakttvasser-.gtabasttne, Fenster-Port)ange, 

auch Die d« besten Zonen Fertigk Gemächte Farben der Welt: 

sherwin William Paint. Mcund city strictly Furt-, 
Lincoln Absolutely Pure. 

und Zi. South slcejncg Blei-Weiß und »Ij1nj««-« Pnnbm bei 

cEO. BARTEIISAclsL 

»Sie niögen sich vielleicht nicht tin den sileii 
iien iii stnalni, LI. bis l:3. Juni, odei invin 
coln, lib. biss- 20. Initi, lnstheiligeii, geiviisi 
alter sollten Sie dieselben sehen. 

Die ctsiotr lszrtsilioueiliniit Nundreiie 
iiifetg Ziiin ddiiitahitsziireisplus kit- tseines als- 
issntrue von Punkten innerhalb Izu Meilen, 
nnd wird, wie gewöhnlich, nintergleichliclrI 
gnte Zufriedenheit geben« lTasit atii nnd 

verschaiit Mich Eure Villete von 

H. r. MeMeaiio, eigene 

Die Wettremieiu I 

« 

Yie Yiufmgtou 
tit, uin 7 Meilen, die tükieste Linie Zwischen 
Wand Island nnd Liiiahaz 

Die kiiriesle Linie zwilchen Wand Island 
nnd Tacoina iind anderen Punkten an der 

Pacifiichen Küste; 
Um 384 Meilen die kürzeste Linie zwischen 

Grand Island nnd Spolane, Wa«h. ; 
Die einzige Linie, die durchlanseiide Ro- 

cllnlng Chults Cur-s zwischen Grund Island 
und Kansas City und St. Lonis führt. 

Für nähere Information geht nach dein 
B. if- M. Depot oder odresirn 

T h o s. (-,«o ii n o r, Agi· 

»so-Mos- L 

Bat-list You-ig- lD(-()I-l0’s Union. 

M I l n) a n t e k-, Wisc» l6.—1.9. Juli. 
.k « Hint- ,,.Ztnndn«- niedrige Rate wird von 

dein llnjo Banne önneni sü-· odengenann 
te Remnnmnntg iejtgeiekt werden. Tccketci 
Zum Verkauf am Il» lö. n--d16.,3.111,g1"11- 
tig für oie Nnckmyrt von zllcinvankee am 2().., 
Il. s-1-er22. Inn Wne Vetlängernng kann 
en«eic1)lwe1den, indem man die Tiefets bei 

»dem ,,ssoint«: Ptgenlen cnn oder vor de-« LU- 
Jnli druman 

Weiter- Jnfonnation erhält man in del 
Union Pacjfic Ttckel Ofsieen 

O. L. :Ucc").!ceasu5, ngL 

S t. J o s e p h, M o., LI. vFed. ’96. 
Ue St. Joseph öd Grund Island Eisen- 

bahn (Co. hat emc Tretet szice im Herzen 
der Stadt St. Joseph nn neuen Cordy Block, 
Ecke mer und Edmond Straße, eröffnet. 
Dieselbe ist nnk einem Wartezimmervetsehem 
wo man ans die Straßendahn warten kann. 
stunden nnd Andere sind eingeladen vorzu- 
sprechen nnd die Ofsice zu ihrem anpr- 
uartier zu machen. Auskunft über ? men, Zen, Züge n. s. w. wird mit Vergnügen ge- 

gebe-us« 
IS.M.AH«, 

l Gen. Pasi. Agm 
»»t,I- »- 

MM—, ..», »e— 


